


Nr.: VO/2012/0611

Status: öffentlich

Datum: 09.10.2012

Verfasser: Seniorenheime der Hansestadt 
Wismar

Vorlage

Federführend:
II Senator

Beteiligt:

Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 

zum 31. Dezember 2011 der Seniorenheime der Hansestadt Wismar 

Wendorf/Friedenshof/Lübsche Burg

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 08.10.2012 Ausschuss für 
Gesundheit und 
Soziales

Vorberatung

Öffentlich 25.10.2012 Bürgerschaft der 
Hansestadt Wismar

Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar stimmt dem vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2011 
einschließlich der nachfolgend dargelegten Verwendung des Jahresüberschusses 2011 der 
Seniorenheime der Hansestadt Wismar zu.

Verwendung des Jahresüberschusses:

Der Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2011 in Höhe von        271.458,02 EUR
wird wie folgt verwendet:

Einstellung in die Rücklagen gesamt: 360.196,70 EUR

davon Zuführung in die zweckgebundene Rücklage
(§ 58 Nr. 6 AO) 273.096,70 EUR

davon Zuführung freie Rücklagen
(§ 58 Nr. 7a AO)   87.100,00 EUR

Entnahme aus Rücklagen   88.738,68 EUR

Der Betriebsleiterin wird für das Geschäftsjahr 2011 die Entlastung erteilt.

Begründung:

siehe Anlage 1



Finanzielle Auswirkungen (Alle Beträge in Euro):

Durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen voraussichtlich folgende finanzielle 
Auswirkungen auf den Haushalt:

  x Keine finanziellen Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen gem. Ziffern 1 - 3

1. Finanzielle Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von

Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr (bei Bedarf):

2. Finanzielle Auswirkungen für das Folgejahr / für Folgejahre

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von

Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung



Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das Folgejahr / für Folgejahre (bei Bedarf):

3. Investitionsprogramm

  x Die Maßnahme ist keine Investition

Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm enthalten

Die Maßnahme ist eine neue Investition

4. Die Maßnahme ist:

neu freiwillig
eine Erweiterung Vorgeschrieben durch:

Anlage/n:

Anlage 1 – Begründung

Anlage 2 – Jahresabschluss und Lagebericht zum 31.12.2011

Der Bürgermeister

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)


	Finanzhaushalt 
	Deckung 
	Finanzhaushalt 
	Deckung 

